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Staatssystem und Behörden der 
Schweiz 

  
Ausgangslage 
Ehrlich gesagt hatte sich Nora Stoller bisher nie gross für Politik interessiert. Abgesehen 
von den politischen Diskussionen am Familientisch hat sie von politischen Aktualitäten wenig mitbekommen. Aber gerade gestern kam Sebastian, Noras kleiner Bruder heulend nach 
Hause, weil die Lehrerin mitgeteilt hatte, dass Sebastians Klasse auf Ende Schuljahr mög-licherweise aufgelöst und sie auf andere Schulhäuser verteilt werden. Der Kanton habe we-gen Sparmassnahmen beschlossen, Klassen zusammenzulegen. 
Und seit Nora für den Deutschunterricht regelmässig die Zeitung lesen muss, macht sie sich schon ihre Gedanken: 

- Weshalb wird in China der Bürgerrechtler Xu Zhiyong zu vier Jahren Haft verurteilt wird, nur weil er Staatsfunktionäre aufgefordert hatte, ihre Einkünfte offenzulegen? 
(20 Minuten, www.20min.ch, 26.01.14) 

- Weshalb werden (wiederum) in China im Internet Berichte, Blogs oder Accounts ge-löscht, wenn kritisch über die Regierung berichtet wird? (20 Minuten, www.20min.ch, 
Der Bund, www.derbund.ch, 22.01.14) 

- Weshalb liess in Nordkorea der Herrscher Kim Jong-Un die ganze Familie seines 
Onkels hinrichten (20 Minuten, www.20min.ch, 26.01.14), weshalb leidet ein Grossteil der Bevölkerung in diesem Land an Hunger und weshalb ist es unter Gefängnis- oder sogar Todesstrafe verboten, das Land zu verlassen? (Der Bund, www.derbund.ch, 
21.01.14) 

- Und wofür gehen in der Ukraine Leute auf die Strasse und weshalb werden Demonst-
ranten entführt, schwer verprügelt und lebensgefährlich verletzt? (20 Minuten, www.20min.ch, 01.02.14) 

Lernziele 
Sie lernen … 

- … die Merkmale einer Demokratie kennen, 
- … wie das Staatssystem der Schweiz aufgebaut ist, 
- … das System der Gewaltentrennung sowie die Behörden auf Bundesebene kennen.  



Noss Schulzentrum  Institutionenkunde 
Abteilung BWA Staatssystem/Behörden der Schweiz 

© Noss BAS/GEM Institutionenkunde_Teil 04_Staatssystem und Behörden_v17-18_BAS.docx Seite 2 

Staatskundequiz1 (ein nicht ganz ernst zu nehmender Test) 
Wie sattelfest sind Sie als Schweizer Staatsbürger im Wissen über die Schweiz? Testen Sie sich selbst.  Teil 1: Wie sattelfest sind Sie in Schweizer Geschichte? 
Zum lockeren Aufwärmen zuerst ein paar Jahreszahlen zur Schweizer Geschichte …  

 Der Nationalfeiertag (1. August) wird gefeiert seit… 
 1291  1315  1848  1891 1 

 Die Schweizerische Eidgenossenschaft als Bundesstaat existiert seit... 
 1291  1648  1798  1848 1 

 Die Schweizerische Eidgenossenschaft ist ein völkerrechtlich anerkannter unabhängiger (souveräner) Staat seit… 
 1291  1648  1815  1848 1 

 Den Schweizer Franken gibt es seit... 
 1848  1850  1907  2001 1 

 Den Schweizer Franken als Banknote gibt es seit… 
 1291  1848  1850  1907 1 

 Die Schweiz hat 26 Kantone seit… 
 1353  1803  1848  1978 1 

 Das Frauenstimmrecht auf Bundesebene gibt es seit… 
 1920  1957  1959  1971 1 

 Die Eidgenossenschaft wurde „gegründet“ (hat sich eigentlich mehr entwickelt)… 
  1291  1515  1648  1848 1 

 Die Schweizerische Bundesverfassung in ihrer heutigen Form besteht seit… 
 1848  1856  1878  2000 1 

 Bern ist Bundeshauptstadt (genauer: Bundesstadt) seit… 
 1848  1857  1892  1902 1 

 Die Neutralität der Schweiz ist völkerrechtlich anerkannt seit… 
 1515  1648  1815  1945 1 

 Der Schweizerpsalm „Trittst im Morgenrot daher…“ ist die offizielle Nationalhymne seit… 
 1811  1841  1961  1981 1 

 Der 1. August ist (z.B. wie Weihnachten) ein arbeitsfreier Feiertag seit… 
 1291  1891  1953  1993 1 

Total 1 13  

                                                
1 Im Internet sind elektronische Einbürgerungstests z.B. des Kantons Aargau verfügbar: www.einbuergerungstest-aargau.ch 
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Teil 2: Wissensfragen 
… und nun zu etwas härterem Schweizer-„Stoff“. 
 

 Wofür steht das Kürzel „CH“ genau (lateinische und deutsche Bezeichnung nennen)? 

2 
 

 Wann fanden die folgenden Schlachten statt? Ordnen Sie die folgenden Jahreszahlen zu: 
1315, 1339, 1386, 1476, 1515, 1798. 

3 

Laupen Marignano Neuenegg und 
Grauholz Morgarten Murten Sempach 

      
 Wie sieht das Schweizer Wappen aus? Zeichnen Sie es möglichst exakt. 

2 

  

 Wie viele Kantone hat die Schweiz? Wie heissen sie (Abkürzungen verwenden)? Welches sind die Halbkantone? 

4 
 

 Wie viele Menschen leben in der Schweiz (auf 100‘000 Personen genau runden)? Wie gross ist der Anteil an Ausländer in % (ganze Prozent)? 
2   

 Wie viele und welche Staaten grenzen an die Schweiz an (Kürzel nennen)? Zu welchem Land ist der Grenzanteil am grössten? 
2   

 Wie viele Parlamentarier verteilt auf die beiden Räte auf Bundesebene hat die Schweiz? 

3   
 Wie heisst die Regierung auf Bundesebene? Wie viele Mitglieder hat sie? 

2  
 Welches Amt wird als das des „höchsten Schweizers“ oder „Schweizerin“ bezeichnet? 

1  
Total 2 21 
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 Was sind die offiziellen Landessprachen? 

4  
 Wo ist der Sitz des Bundesgerichts? 

1  
 Wie heisst die „höchste“ Bank der Schweiz? Wo hat sie ihren Sitz? 

2  
 Wie lautet der Text der ersten Strophe des Schweizerpsalms (1 Bonuspunkt, wenn Sie 
die Nationalhymne auch singen)?2 

3 

 

Total 3 10 
Total 1 + 2 + 3 44 

  Auswertung 
(Bitte nicht allzu ernst nehmen!)  
34–44 Punkte Bravo!!! Sie sind ein wahrer „Eidgenosse“. Eigentlich müssten Sie jetzt 

mit Ihrem Wissen sofort in die Politik gehen. 

23–33 Punkte Gut gemacht!! Als Festredner für die nächste 1. August-Feier sind Sie 
schon fast gebucht. 

12–22 Punkte Nicht schlecht! Die Grundlagen beherrschen Sie. Jetzt müssen Sie nur 
noch 18 Jahre alt werden, um stimmen und wählen zu können. 

10–11 Punkte Naja. Da besteht noch etwas Raum nach oben. Bis zum Erreichen des 
Stimmrechtsalters haben Sie ja noch etwas Zeit, sich zu verbessern.  

  
 

                                                
2 Den Text des Schweizerpsalms mitsamt Gesang finden Sie auf www.admin.ch > Die Bundesbehörden > Nationalhymne 
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Demokratie und Diktatur 
Was unterscheidet die Schweiz von einem Land wie Nordkorea oder China? Welche Rechte haben wir hier, die ein Bürger in Nordkorea zum Beispiel nicht hat? Vervollständigen Sie den 
folgenden Vergleich. 

Demokratie (= Volksherrschaft) Diktatur (= Gewaltherrschaft) 

  
Beispiele (Staaten): 
 

Beispiele (Staaten): 
 

Merkmale  Anerkennung der Menschenrechte (un-
ter anderem auch Meinungsfreiheit)  Gewaltenteilung (vgl. unten)  Volkssouveränität (Mehrheit entschei-
det)  Pluralismus (Vielfalt der Meinungen) 
  Opposition (Nichtregierende können 
sich kritisch äussern)  Wahrung der Privatsphäre (keine Einmi-
schung des Staates ins Privatleben) 

Merkmale  Missachtung der Menschenrechte (Folter, 
Verschwindenlassen von Kritikern)  Keine Gewaltenteilung  Keine Volkssouveränität (Minderheit ent-scheidet)  Kein Pluralismus (Gleichschaltung, Per-sonenkult)  Keine Opposition (Unterdrückung der Op-position, Medienzensur und -verbot)  Keine Wahrung der Privatsphäre (Bespit-zelung von Privatpersonen) 

 Aufgabe: Suchen Sie in der Bundesverfassung (Art. 7–36 BV) nach Beispielen von Men-
schenrechten, welche für die Wahrung einer Demokratie notwendig sind. 
    

 Gewaltenteilung: Beantworten Sie die Fragen zur untenstehenden Abbildung. 

 

a) Wer ist die Person links? 
    

b) Welche Herrschaftszeichen erkennen Sie auf 
dem Bild? Ordnen Sie sie den entsprechenden Begriffen zu. 

            
Legislative 
Gesetze ge-ben, machen 

Exekutive 
Gesetze aus-führen, regie-ren 

Judikative 
Richten, stra-fen, schlichten 
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Gewaltenteilung 
Gewaltenteilung ist das Bestreben, die Ansammlung von zu grosser Machtfülle in der Hand 
einer einzelnen Person zu verhindern, indem die Staatsgewalt aufgeteilt wird und drei vonei-nander unabhängigen Funktionsträgern zugeordnet wird. 

 Aufgabe: Vervollständigen Sie die folgende Tabelle mit Hilfe des interaktiven Staatskunde-
portals www.civicampus.ch3 > Der Bund (bzw. Kantone und Gemeinden). 
Gewalt Legislative (lat. lex = Gesetz) Exekutive Judikative 
Name der Ge-
walt/Organe    

Tätigkeit der Ge-walt/Behörde 
 

………………………… Behörde 
 

………………………… Behörde 
 

………………………… Behörde 

Bund 
 

  
 

Kanton (z.B. Kanton BE)    

Amt/Bezirk Hier nichts eintragen! Hier nichts eintragen! Regionalgericht 
(VS: Bezirksgericht) 

Gemeinde*   Friedensrichter, Vermittler (nur in wenigen Kantonen, 
z.B. ZH, AG) 

* Schlagen Sie auf der Website Ihrer Wohngemeinde nach, wie die Behörden heissen. 
Staatssystem der Schweiz 
Vervollständigen Sie (ebenfalls mit Hilfe von Civicampus) die folgende Darstellung zum Staatsaufbau der Schweiz. 

 
                                                
3 Quelle: Parlamentsdienste des Bundes, Civicampus, www.civicampus.ch, 06.03.15. Auf dieser Seite finden Sie im Register 
«Academy» in verschiedenen Rubriken Fragen mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad (direkter Link: S. 10). 

 
Stimmvolk (Souverän) 

wählt 

wählt wählt 

§ 
Verfas-
sung 

§ 
Gesetz 
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Behörden der Schweiz – Der Bund kurz erklärt 
Beantworten Sie die folgenden Fragen mit der Hilfe der Broschüre „Der Bund kurz erklärt“ (https://www.bk.admin.ch/dokumentation/02070/index.html?lang=de oder 
https://goo.gl/H0rKj1, anschliessend "BUKU_2016_Deutsch" anklicken)  
1. Wie viele Einwohner hat die Schweiz? Wie viele davon sind Ausländer (in %)? S. 6 

    
 2. Wie hoch sind Einnahmen und Ausgaben des Bundes? Welches ist der grösste Einnah-men-, welches der grösste Ausgabenposten? S. 7 

Einnahmen: 
  

Ausgaben: 
  

 3. Wie viele Gemeinden hat die Schweiz? S. 10 
    

 
4. Welches sind die politischen Volksrechte auf Bundesebene? S. 16/17 

    
 5. Welches sind die fünf grössten Parteien? Vervollständigen Sie die Tabelle. S. 20/21 

Partei ... heisst ausgeschrieben Anzahl 
SR 

Anzahl 
NR Total BR 

         
         
         
         
         

 6. Wie hoch ist der Frauenanteil in % im Nationalrat bzw. im Ständerat? S. 20/21 
NR:  SR:  

 
7. Worin unterscheiden sich National- und Ständerat? Vervollständigen Sie die Tabelle. S. 24/25 

Kriterium Nationalrat Ständerat 
Grösse …   
Verteilung der Sitze auf die Kantone aufgrund …   
Mitglieder vertreten …   
Wahlverfahren, mit dem die Mitglieder gewählt werden …   
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8. Wann spricht man von der „Vereinigten Bundesversammlung“? Wen wählt sie? S. 24 
    

 9. Wie oft und wie lange kommt das Parlament zusammen? Wie heissen diese Sitzungen? S. 26 
    

 
10. Was sind die Aufgaben des Parlaments? S. 27 

            
 11. Wie viel (Honorar und Spesen) verdient ein Parlamentarier etwa pro Jahr? S. 31 

    
 12. Diese Frage mithilfe der Tabelle auf der nächsten Seite beantworten: Wie heissen die sie-

ben Bundesräte? Welcher Partei gehören sie an? Welche Departemente führen sie? S. 40  
13. Wer ist die aktuelle Bundespräsidentin oder der aktuelle Bundespräsident? Für wie lange wurde sie oder er gewählt? Was sind ihre oder seine Aufgaben? S. 40 

    
 14. Wie heisst der Bundeskanzler? Was ist seine Aufgabe? S. 40 

    
 
15. Wie häufig und an welchem Tag hält der Bundesrat eine Sitzung ab? Wie viele Ge-schäfte behandelt der Bundesrat ca. in einem Jahr? S. 41 

    
 
16. Betrachten Sie die Tabelle auf Seite 41. Wann stellten die folgenden Parteien zum ersten Mal einen Bundesrat? 

FDP:  CVP:  SVP:  SP:  BDP:  
 Die folgenden Fragen (*) beantworten Sie mit Hilfe des Internets: www.parlament.ch > Or-
gane und Mitglieder > Nationalrat (bzw. Ständerat) > Mitglieder nach Kantonen (https://goo.gl/JoDHCx bzw. https://goo.gl/ypl4cm). 
 17. * Wie viele Nationalräte kommen aus dem Kanton Bern? Welches ist der Kanton mit den 

meisten Nationalräten (und wie viele sind es)? 
    

 18. * Wie heissen die beiden Berner Ständerate? Welcher Partei gehören Sie an? 
    

 19. * Wie viele Nationalräte bzw. Ständeräte haben die 5 bevölkerungsreichsten Kantone? 
 NR: ………… von ………… = …………%  SR: ………… von ………… = …………% 
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Bundesrat (BV 174 ff.) 
Der Bundesrat bildet als oberste leitende und vollziehende Behörde der Schweiz die Lan-
desregierung. Er setzt sich aus sieben Mitgliedern zusammen. 

 
Aufgabe: Füllen Sie mit Hilfe der Broschüre „Der Bund kurz erklärt“ die Tabelle aus. 

 Name Partei Departement 

 
   

 
   

 
   

 
   

 
   

  
   

 
   



Noss Schulzentrum  Institutionenkunde 
Abteilung BWA Staatssystem/Behörden der Schweiz 

© Noss BAS/GEM Institutionenkunde_Teil 04_Staatssystem und Behörden_v17-18_BAS.docx Seite 10 

Nationalrat und Ständerat 
Aufgabe: Streichen Sie in der folgenden Tabelle die wichtigsten Unterschiede zwischen Na-
tionalrat (NR) und Ständerat (SR) an. 

Nationalrat (BV 149) Ständerat (BV 150) 

  
„Grosse Kammer“, Volksvertretung „Kleine Kammer“, Kantonsvertretung 
200 Abgeordnete des Volkes 
 Verteilung der Sitze auf die Kantone ge-

mäss ihrer Einwohnerzahl 
 Jeder Kanton hat Anspruch auf mindes-

tens einen Sitz. 

46 Abgeordnete der Kantone 
 20 Kantone stellen je 2 Sitze 
 Folgende 6 Halbkantone stellen je 1 Sitz:  

………………………………………………. 
Proporzwahlverfahren (vgl. Thema Wahlen) 
 Ausnahmen: AI, AR, GL, NW, OW, UR (Majorz) 
 Wahlen nach eidgenössischem Recht 
 Vierjährige Amtsdauer (BV 145), d.h. 
 Wahlen alle vier Jahre jeweils am zweit-letzten Sonntag im Oktober; 

 nächste Wahlen: ………… 
 Jeder Kanton ein Wahlkreis 

Majorzwahlverfahren (vgl. Thema Wahlen) 
 Ausnahme: JU (Proporz)  
 Wahlen nach kantonalem Recht 
 Vierjährige Amtsdauer (BV 145), d.h. 
 Wahlen in den meisten Kantonen am glei-chen Tag wie NR-Wahlen. Ausnahmen: 

AI, ZG und GR 

Online… (Quiz und Übungen) 
JuniorParl https://www.juniorparl.ch/quiz 

https://goo.gl/Tto3eU  
Civicampus - Academy http://civicampus.ch/academy/civicampus https://goo.gl/aayR5A  
Einbürgerungs-test Kanton Aar-gau 

http://www.einbuergerungstest-aargau.ch/ 
https://goo.gl/qIQ362  

Learningapp: Bundesräte 
üben 

http://LearningApps.org/dis-play?v=p2x9r6dm317 
https://goo.gl/fT29yZ  
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Repetitionsfragen und -aufgaben 
a) Vervollständigen Sie die folgende Übersicht zur Gewaltenteilung. 

 Legislative Parlament Exekutive Regierung Judikative Gericht 
Tätigkeit    

Bund    

Kanton Bern    

Amt/Bezirk    

Gemeinde    
 b) Ordnen Sie die Tätigkeiten der entsprechenden Gewalt zu. P = Parlament R = Regierung G = Gericht M = Massenmedien 

 Urteilen und richten  Gesetze kontrollieren 
 Gesetze erlassen  Strafen und schützen 
 Verwalten  Gesetze ausführen 
 Öffentlichkeit informieren und beeinflussen  Ausführung der Gesetze über-wachen 

 c) Benennen Sie die fehlenden Elemente der folgenden Übersicht. 

 

wählt 

wählt wählt 

§ 
Ver-fas-

sung 
§ 

Gesetz 
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d) Welche Staatsgewalt ist für welchen Zuständigkeitsbereich verantwortlich? Setzen Sie den entsprechenden Buchstaben ein. 
A Nationalrat/Ständerat B Bundesrat C Bundesrichter 
1. Regieren, vorausblicken, zukünftige Probleme erkennen  
2. Mitglieder des Bundesrates wählen  
3. Gesetze beraten und dazu Beschlüsse fassen  
4. Atomanlagen bewilligen  
5. mit dem Ausland Verträge aushandeln  
6. Bündnisse und Verträge mit dem Ausland genehmigen  
7. Finanzpläne für mehrere Jahre erstellen  
8. Die Staatsrechnung erstellen  
9. Das Budget der Schweiz beraten und darüber befinden  
10. Beschwerden gegen Urteile kantonaler Gerichte behandeln  

 
e) Kreuzen Sie an, welche Aussage auf den National-, welche auf den Ständerat und wel-che auf beide zutreffen. 

Aussage Nationalrat Ständerat 
1. Seine Mitglieder vertreten das Volk.   
2. Gewählt werden die Mitglieder in den meisten 

Kantonen im Majorzwahlverfahren.   
3. Die Amtsperiode dauert 4 Jahre.   
4. Sie beraten Gesetze und fassen Beschlüsse    
5. Sie wählen die Bundesrichter, aber auch den 

Bundesrat.   
6. Der Kanton Bern stellt zwei Abgeordnete.   
7. Jeder Kanton hat mindestens einen Sitz zugute.   
8. Die fünf bevölkerungsreichsten Kantone stellen zusammen mehr als die Hälfte der Abgeordne-

ten. 
  

9. Die nächsten grossen Wahlen finden im Okto-ber 2019 statt.   
 f) Gehen Sie im Internet auf www.parlamentsgebaeude-tour.ch und machen Sie dort den 

virtuellen Rundgang durch das Bundeshaus. 


